
Kurzbericht über die Sitzung 
des Technischen Ausschusses 
am 25.09.2014
1. Baugesuche und Bauvoranfragen
OBERHÖFEN
Dachsweg 1, Flst. 845/18
Zur Bauvoranfrage „Errichten eines Fahrradschuppens außer-
halb der bebaubaren Fläche“ wurde das Einvernehmen herge-
stellt. 

BIRKENHARD
Schulstr. 24, Flst 553/2
Zum Bauantrag „Anbau eines Wintergartens“ wurde das Einver-
nehmen hergestellt. 

WARTHAUSEN
Am Schützenberg 6, Flst. 2464
Zum Bauantrag „Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage“
wurde das Einvernehmen zur Befreiung „Erhöhung der Erdge-
schossfußbodenhöhe“ versagt.
Waldenburger Str. 1, Flst. 2468 
Zum Kenntnisgabeverfahren „Neubau eines Einfamilienhauses
mit Doppelgarage“ wurde das Einvernehmen zur Befreiung
„Erhöhung der Erdgeschossfußbodenhöhe“ versagt.  
Käppelesplatz 1, Flst. 727/1
Zum Bauantrag „Aufstockung auf ein vorhandenes Gebäude“
wurde das Einvernehmen hergestellt.
Mälzerstr. 14, Flst. 2259
Im Rahmen einer Bauvoranfrage wurde zu den Befreiungen
„Überschreitung der Baugrenze nach Nordwesten und Erhöhung
des Kniestocks um 1,47 m“ das Einvernehmen   hergestellt. 

2. Verschiedenes
Einrichtung eines Kleinstkinderheims
Die Verwaltung gab bekannt, dass für die Villa Neher ein Antrag
auf Nutzungsänderung vorliege. Dort soll ein Kleinstkinderheim
zur Aufnahme von sechs Mädchen ab dem 10. Lebensjahr ein-
gerichtet werden.  

Weihnachten im
Schuhkarton – 
Geschenke der Hoffnung!
„Wir machen mit!“ 
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist eine
Geschenkaktion für Kinder in Not.

Jedes Jahr packen fast eine halbe Million Menschen im
deutschsprachigen Raum zu Weihnachten Schuhkartons, um sie
Jungen und Mädchen zwischen zwei und 14 Jahren zu schenken. 
Neben der Freude, die diese Geschenke den Kindern und auch
ihren Familien machen, sind sie ein Zeichen der Nächstenliebe.
Denn jeder Schuhkarton bedeutet: „Du bist nicht vergessen. Es gibt
Menschen, die denken an Dich und möchten, dass es Dir gut geht.“ 
Vielleicht gibt es jetzt schon das ein oder andere Schnäppchen
z.B. Schlafanzug, Strümpfe, Farbstifte, Pullover, Kinderknete,
Spielsachen, Teddy, Puzzle, Mütze, Schal, Malbuch, Schulmäp-
pchen, A5-Hefte… (bitte nur neue Ware verpacken) Welche
Sachen genau in den Schuhkarton dürfen, entnehmen Sie/Ihr
bitte aus dem Flyer oder unter www.geschenke-der-
hoffnung.org 
Informationsmaterial werden in
der Schule, den KiTa´s, in den
Banken und natürlich im Rathaus
ausgelegt bzw. verteilt. Um diese
vielen Schuhkartons an ihren Be-
stimmungsort zu transportieren
benötigt die Organisation auch
Geldspenden. Info´s gibt es bei
Bärbel Fischbach, Tel. 5093-49
oder fischbach@warthausen.de. 

Unsere Jubilare in dieser Woche
07.10. Frau Frida Aßfalg

Berggrubenweg 27
Birkenhard
87. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Jahrgang 59 Donnerstag, 2. Oktober 2014 Nummer 40

Amtliche Bekanntmachungen

SPRUCH DES MONATS
Ein großer Mensch ist, 
wer sein kindliches Herz nicht verliert.           Medicus

Verlegung des Wochenmarktes
Wegen dem Feiertag am 03.10.2014 findet der Wochen-
markt

heute Donnerstag, 02.10.2014,
von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr

statt.

 



Sammelstelle für Altmetall
und Eisenschrott in
Birkenhard:
Die Brauchtumsfreunde in Birken-
hard haben in der Imhofstraße 7
eine Sammelstelle für Altmetall
und Eisenschrott eingerichtet. Die
Anlieferung des Altmetalls und
Eisenschrotts kann jederzeit erfol-
gen und muss in den dafür aufge-
stellten Container geworfen wer-
den. Große, sperrige oder schwere
Gegenstände aus Altmetall bzw.
Eisenschrott werden auch gerne
abgeholt. Info bei Paul Weber, Tel. 07351-505505.
Leider ist in den vergangenen Wochen neben Altmetall und
Eisenschrott auch Müll, Kunststoffspielzeug sowie große
Elektrogeräte aus Kunststoff in den Container geworfen
worden. Deshalb die Bitte, ausschließlich Altmetall und
Eisenschrott in den Container zu werfen. Vielen Dank für Ihr
Verständnis.
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Frau MdB Annette Sawade 
holte Informationen zur B 465
Auf Einladung von MdB Martin Gerster kam am 22.09.2014 Frau
MdB Annette Sawade zu Besuch nach Ingerkingen und Warthau-
sen. Frau Sawade ist Bundestagsabgeordnete aus Baden-Würt-
temberg und vertritt für die SPD das Land im Verkehrsausschuss
des Bundestages. Vor der Besichtigung kam zu zunächst im Rat-
haus in Ingerkingen zu einem Informationsgespräch mit der Abge-
ordneten. Dabei erläuterten die Bürgermeister Wolfgang Jautz und
Bürgermeister Mario Glaser aus Schemmerhofen, die notwendigen
Umfahrungen entlang der B 465 zwischen Biberach und Ehingen.
Beide Bürgermeister gaben gegenüber der Abgeordneten ihre Ent-
täuschung kund, weil die bisher im Bundesverkehrswegeplan auf-
geführten Maßnahmen von der Landesliste, welche an den Bund
übersandt worden ist, gestrichen wurden. Die Abgeordnete zeigte
für die Umfahrung Warthausen und Ingerkingen Interesse und will
sich nun in den abschließenden Beratungen in Berlin dafür einset-
zen, dass sie zumindest wieder in den erweiterten Bedarf aufge-
nommen werden. Den Mitgliedern im Verkehrsausschuss liegt seit
einer Woche die Vorschlagsliste aus dem Bundesverkehrsministerium vor. Dabei ist die B 465 nicht aufgenommen. Nun kommt es
nochmals zur Beratung der Liste vor dem Verkehrsausschuss bevor ein Maßnahmenkatalog im Bundestag verabschiedet wird. Das
Lichtbild zeigt die Abgeordneten Frau Sawade und Herrn Gerster, Herrn Volz vom Landratsamt Biberach / Straßenamt und Bürger-
meister Wolfgang Jautz bei der Besichtigung der Umfahrungsstrecke bei Warthausen.

Informationen zur Wertstofferfassung 

Der Wertstoffhof Warthausen wird seit 2013 als 
Grüngutsammelplatz betrieben. Die Betreuung über-
nimmt Personal des Musikvereins Warthausen sowie 
der Firma Braig. 

Öffnungszeiten Grüngutsammelplatz: 
 
Dezember – Februar Samstag, 10 – 11 Uhr 
 
März – November Mittwoch, 17 – 19 Uhr 
 Samstag, 10 – 14 Uhr 

Am Grüngutsammelplatz wird zudem unbehandeltes 
Altholz angenommen. 
 
Für die Erfassung von Altglas sind Depotcontainer 
aufgestellt in: 
 

Warthausen vor dem Grüngutsammelplatz 
Warthausen beim Parkplatz in der Birkenharder 
Straße 
Birkenhard beim Sportgelände in der Burren-
straße 
Oberhöfen beim Gemeindehaus 

Verkaufsverpackungen werden über den  
Gelben Sack im Holsystem erfasst. 

Weitere Informationen erhalten Sie über die Abfall-
fibel des Landkreises, die zusammen mit dem Ab-
fuhrkalender und einer Rolle Gelber Säcke an alle 
Haushalte verteilt wurde. 





Sonntag, 5. Oktober – Erntedank in Warthausen:
9.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst.

Alle Kinder sind eingeladen Erntekörbchen mitzu-
bringen.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Dienstag,  07.10.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen 

(FBS BC)
Mittwoch, 8.10.
16.45 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2

An diesem Mittwoch wird Dr. Ingo Gläsel mit den
Konfirmanden/innen Tonfische, sogenannte Apo-
stelfische, formen. Diese werden unter Anleitung
farbenfroh bemalt und dann später gebrannt. 

Donnerstag, 9.10.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 12. Oktober:

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst.
(Pfarrer Ulrich Heinzelmann)

Herzliche Einladung zu einem „Konfessionsverbindenden Got-
tesdienst“ im Aufhofener Käppele am Sonntag, 19. Oktober um
19.00 Uhr. Der Gottesdienst lädt  alle ökumenisch Bewegten ein;
insbesondere Eheleute und Familien, die ihre Konfessionsunter-
schiede nicht als Begrenzung, sondern als Bereicherung verste-
hen. Dies Miteinander soll gestärkt und mit einem ökumenischen
Gottesdienst gefeiert werden. Im Anschluss sind alle zum
Gespräch oder Ausklang in den „Guten Engel“ nach Alberweiler
eingeladen.  

Hingewiesen und eingeladen wird zum Seniorenkreis im Okto-
ber, am Mittwoch 22.10. Zu uns kommt der „Singkreis Berger-
hausen“ unter Leitung von Maike Biffar. Wir hören Volks- und
Heimatlieder, garniert mit einigen Geschichten. Dazu gibt es wie
üblich Kaffee und Kuchen. Wenn Sie uns einen Hinweis geben,
holen wir Sie auch gerne mit dem Pkw ab. Herzliche Einladung
an alle Interessierten zu einem kurzweiligen Nachmittag.

Gottesdienste
Freitag, 03.10.
Pfarrkirche Warthausen
9.00 Uhr Eucharistiefeier„Aus Freude an Gott“

† Karl Ritz
† Albert Fuchs und Augusta Weißer

Samstag, 04.10.
St. Maria Birkenhard
18.30 Uhr Taizé Gottesdienst (vom Sonntag)

† Eugen Berg

Sonntag, 05.10.
Pfarrkirche Warthausen
10.00 Uhr Eucharistiefeier – es singt der Kirchenchor

Montag, 06.10.
Pfarrkirche Warthausen

7.45 Uhr Schülergottesdienst Kl. 1-4

Dienstag 07.10.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Helmut Liebherr
† Franz Schuy

Mittwoch, 08.10.
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

† Frida und Anton Gerster
Kapelle Oberhöfen
18.00 Uhr Rosenkranz 

Donnerstag, 09.10.
Kapelle Herrlishöfen
18.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 10.10.
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

† Pauline und Josef Moosmann
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

mit den Orten: Schemmerhofen, Schemmerberg, Ingerkin-
gen und Altheim, Äpfingen, Sulmingen, Laupertshausen
und Ellmannsweiler, Warthausen, Birkenhard, Oberhöfen,
Röhrwangen und Herrlishöfen.

Kath. Kirchengemeinde Warthausen



Einladung zur Verabschiedung von Pfarrer Manfred Müller
Am Sonntag, den 5. Oktober wird Manfred Müller, der 15 ½ Jah-
re als Pfarrer in unseren Gemeinden von Warthausen und Bir-
kenhard gewirkt hat, um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche seine letz-
te sonntägliche Eucharistiefeier mit uns halten.
Zu diesem Gottesdienst und zum anschließenden einfachen Mit-
tagessen mit Verabschiedung von Pfarrer Müller und seiner
Hausfrau Anni Schramel in der Turn- und Festhalle laden wir alle
Gemeindemitglieder herzlich ein. 
Im Namen des Kirchengemeinderats von Warthausen und Bir-
kenhard 
Prof. Dr. Helmut Walz       und Heide Adams
2. Vorsitzender Warthausen 2. Vorsitzende Birkenhard 

Bitte Gottesdienstordnung am 4. und 5. Oktober beachten!
Am Samstag, den 4. Oktober wird die Sonntagvorabendmesse
diesmal um 18.30 Uhr in Birkenhard  als Taizé-Gottesdienst
stattfinden; es singt dabei der Mädchenchor Tonika.
Am Sonntag, den 5. Oktober wird in Warthausen um 10.00 Uhr
eine festliche Eucharistiefeier stattfinden, bei welcher der Kir-
chenchor singen wird.

Freitagskaffee in Birkenhard
Herzliche Einladung zum Treff für Jung und Alt am Freitag, den
10. Oktober, ab 14 Uhr im Gemeindehaus. 
Im Blick auf das Erntedankfest spricht Frau Rieger von der
Biberacher Ernährungsakademie zum Thema “Brot - korngesun-
de Köstlichkeiten” mit Meditation.

Besondere Einladung zum Rosenkranzgebet im Oktober
In Oktober sind wir von der Kirche in besonderer Weise eingela-
den, den Rosenkranz zu beten. In Warthausen werden wir im
Oktober den Rosenkranz beten am Dienstag, 07.10. und Freitag
jeweils um 18.00 Uhr vor der Abendmesse, in Birkenhard am
Mittwoch um 18.00 Uhr vor der Abendmesse, in der Kapelle in
Oberhöfen am Mittwoch um 18.00 Uhr und in der Kapelle in
Herrlishöfen am Donnerstag um 18.00 Uhr, außer wenn eine
Eucharistiefeier stattfindet.

Fotos von der Firmung
Hr. Dieminger war so freundlich, Fotos von der Firmung 2014
aufzunehmen. Diese können auf CD beim Pfarramt bis
10.10.2014 vorbestellt werden. Die CD kann dann ab dem
20.10.2014 auf dem Pfarramt gegen Erstattung eines Selbst-
kostenbeitrags von 5.50 Euro abgeholt werden.

Basar „Alles rund ums Kind“ 
- VORANZEIGE -

mit Verkauf von Kaffee und Kuchen

Wann ? Samstag, 11. Oktober 2014
13:00 Uhr bis 15:30 Uhr

Wo ? Gemeindehaus Oberhöfen
Wie ? Selbstverkauf
Wer ? Basar Team Oberhöfen

Der Erlös von Kaffee und Kuchen kommt der 
KiTa „Sternschnuppe“ Oberhöfen zu Gute.

Infos und Tischreservierungen bei 
Petra Milanovich, Tel. 07351/829459.

CHORISMA lädt ein zum Konzert unter dem Titel:

„GROßES KINO“
Herbstzeit-Konzertzeit: Auch in diesem Herbst veranstaltet CHO-
RISMA, der Chor aus  Warthausen wieder zwei Konzerte:
Im „traditionellen Rahmen“ das Jahreskonzert in der Festhalle in
Warthausen am  Samstag, den 18.10. sowie eine Woche später
das zweite Konzert am 25.10. im Martin Luther Haus in Biberach.
Gemeinsam mit unserer diesjährigen Gästegruppe, den Talking
Drums (Jessica Porter und Dominik Keller), bieten wir Ihnen wie-
der ein abwechslungsreiches und unterhaltsames Programm
vom Feinsten… so wie Sie es von CHORISMA gewohnt sind.
Schon seit Jahren fester Bestandteil  bei den Aufführungen ist
die Begleitband des Chores. Beide Konzerte stehen unter der
professionellen Leitung von Simon Föhr aus Hochdorf.
In diesem Jahr präsentiert sich der Chor mit bekannten Musik-
stücken aus den Filmen Dirty Dancing, Forrest Gump, Frühstück
bei Tiffany sowie verschiedenen James Bond Movies. Ebenso
interpretieren die Sängerinnen und Sänger Songs wie Rosanna
von Toto, Just give me a Reason von Pink, sowie  weitere Hits
von Sportfreunde Stiller, Coldplay u.a.m.

Neugierig geworden?
Karten zu 9.00 Euro im Vorverkauf gibt es ab 8. Oktober in den
Kreissparkassen Warthausen und in der Hauptstelle Biberach.
18.10.2014 in Warthausen
25.10.2014 in Biberach
Beginn jeweils um 19.30; Einlass ab 18.30 mit freier Platzwahl.

Weitere Informationen: www.chorisma-warthausen.de

Anmeldung zum Krippenspiel 2014 in St. Johannes
Auch in diesem Jahr wird es am Heiligen Abend um 15.30 Uhr
wieder ein Krippenspiel geben. Der Mädchenchor „Tonika“  hat
daraus in den letzten Jahren ein anspruchsvolles  Musical mit
jährlich wechselnden Texten und Liedern entwickelt. Inhaltlich
wird der Gedanke der Menschwerdung Jesu verbunden mit
aktuellen Nöten unserer Zeit. Dabei ist es dem Chor wichtig, tra-
ditionelle Weihnachtslieder nicht zu vernachlässigen und mit
modernen, stimmungsvollen Liedern in ein ausgewogenes Ver-
hältnis zu bringen, um mit dem Spiel einfühlsam in das Weih-
nachtsfest einzustimmen.
Die Proben beginnen am Montag, den 5. Oktober
Für den Kinderchor (Jungen und Mädchen Klasse 1-4) von
16.30 -17.15 Uhr. Eine regelmäßige Teilnahme an den Proben
ist erforderlich. Kosten für das Projekt: keine
Auch der Mädchenchor freut sich natürlich über neue interes-
sierte Sängerinnen im Alter zwischen 11 und 19 Jahren. Hier
sind die Proben montags von 17.30 -19.30 Uhr jeweils im Heg-
gelinhaus in Warthausen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Weiter Informationen kön-
nen Sie gerne bei der Chorleiterin Dieta Hiller bekommen:
dieta.hiller@gmx.de

Eine Gartenparzelle mit Laube, Geräteschuppen und Wasseran-
schluss,  ca. 300 m², ist in der Kleingartenanlage in Warthausen
in der Jahnstraße zu verpachten. Ablöse und Vereinsmitglied-
schaft erforderlich. Besonders angesprochen werden Familien
mit Kindern. Bitte vereinbaren Sie einen Besichtigungstermin.
Interessenten melden sich bei Andrea Rexer, Tel. 07351-72186
oder per email an andrearexer@gmx.de.

Der Liederkranz bedankt sich bei den Besuchern unseres Jubi-
läumskonzertes. Mit ihrem Applaus haben sie uns das schönste
Geburtstagsgeschenk bereitet und wir gehen zuversichtlich die
nächsten 150 Jahre an.
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Chöre „Tonika“

Gartenfreunde Warthausen

Liederkranz



Trotz des Feiertages am 3.10.14 halten wir eine Singstunde um
19.00 Uhr um die Lieder zu üben, die wir bei der Verabschiedung
unseres Pfarrers Manfred Müller darbieten werden. Nach der
Probe gemütliches Zusammensitzen.
Nächste Singstunde ist am Mittwoch, den 8.10.14 um 20.00 Uhr.
Freitag, den 10.10.14 entfällt die Singstunde.

Aktives Orchester
Die nächsten Proben für unser Herbstkonzert finden am Diens-
tag, 7. Oktober und Donnerstag 9. Oktober jeweils um 20:00 Uhr
statt.

Jugendfußball 
F-Jugend
Am kommenden Freitag, 03. Oktober 2014 findet kein Training
statt.
Das nächste Training findet wie gewohnt am 10. Oktober statt.

E-Junioren Montag, 06.10.14
Bezirkspokalspiel
Gegner und Spielort bei Redaktionsschluss noch nicht bekannt 

B-Junioren Samstag, 04.10.14
Auswärtsspiel bei der SGM Baltringen
Spielbeginn:  15:00 Uhr
Treffpunkt:  13:45 Uhr Sportplatz Warthausen 
Montag, 06.10.14
Bezirkspokalspiel gegen die SGM Ummendorf
Spielbeginn: 18:30 Uhr
Treffpunkt:  17:30 Uhr 

A-Junioren Samstag, 04.10.14
Heimspiel gegen die SGM Mietingen
Spielbeginn:  15:30 Uhr Sportplatz Äpfingen
Treffpunkt:   Sportplatz Warthausen wie besprochen

Fußball
1. Mannschaft: Am Samstag, 04.10.2014, 15:30 Uhr, 
Heimspiel SVB – SV Alberweiler.
2. Mannschaft: Am Samstag, 04.10.2014, 13:45 Uhr, 
Heimspiel SVB II – SGM SV Alberweiler II/SV Aßmannsh.

AOK-Radtreff-Birkenhard
Wir fahren am Freitag, 3.10.2014 nach Stetten zur Metzelsuppe.
Abfahrt 9.30 Uhr bei Haid`s, Schulstr. 3.
Ab 21.10.2014 treffen wir uns jeden Dienstag um 19.00 Uhr in
der Turnhalle Birkenhard zur Gymnastik.
Info unter Tel. 71074.

Herrenfußball
Am Sonntag, 05.10. Heimspiel gegen die TSG Achstetten II.
Spielbeginn 15.00 Uhr. Reserve spielfrei

Frauenfußball
Am Sonntag, 05.10. Auswärtsspiel beim SV Laupertshausen.
Spielbeginn 10.30 Uhr.

Tischtennisabteilung
Achtung: Seit den Sommerferien finden Training und Punkt-
spiele in der Neuen Turnhalle statt.
Deshalb haben sich auch die Trainingszeiten geändert.

Dienstag: 18:45 – 20:15 Training Jugend (Fortgeschrittene)
Donnerstag: 18:00 – 19:30 Training Jugend (Anfänger und Fort-
geschrittene)
Donnerstag: 19:30 – 22:00 Training Damen/Herren.
Neueinsteiger, sowohl bei den Jugendlichen, wie bei den
Erwachsenen sind herzlich willkommen.
Einfach Sportbekleidung mitbringen und mal reinschnuppern.
Schläger können ggf. ausgeliehen werden.

Am Samstag kommt es zu folgenden Punktspielen:
15:30 Uhr Herren IV – SG Mettenberg,
16:00 Uhr TG Biberach – Jungen III,
19:00 Uhr Herren III – SV Schemmerhofen.

Achtung: Alle Heimspiele finden in der (neuen) Turnhalle statt. 
Zuschauer sind herzlich willkommen.

Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Wintertraining für Kinder und Jugendliche
Das Wintertraining des TC Warthausen für Kinder und Jugendli-
che steht wieder an, welches 1x wöchentlich von November bis
einschließlich März in der Halle im Vita Sport Warthausen statt-
findet. Bei Interesse meldet euch mit den freien Zeiten, spätes-
tens bis zum Sonntag, 12.10.2014 beim Jugendwart Christian
Maier an, per e-mail: jugendwart@tc-warthausen.de. Schwer-
punktmäßig ist wie jedes Jahr der Freitag als Trainingstag ange-
dacht. Die Kosten betragen ca. 120-140€ pro Person (Genaue
Kostenermittlung erst bei Anmeldeschluss möglich).

Winterhallenrunde
Nachdem der Herbst begonnen hat beginnt sogleich die Planung
für die diesjährige Winterhallenrunde. Wer Interesse hat, diesen
Winter in einer unserer drei Mannschaften mitzuspielen, sollte
sich möglichst frühzeitig mit den jeweiligen Mannschaftsführern
(Damen: Marissa Sieber, Herren: German Geiser, Herren 40:
Klaus Dangel) in Verbindung setzen, damit diese planen können.
Die Spieltermine und Gegner sind auf der WTB Webseite bereits
veröffentlicht. Hinweis: Die bestrittenen Matches der Winterhal-
lenrunde gehen in die LK Wertung für 2015 ein.

Um für die Fahrt am 16.11.2014 nach Illerbeuren-Kronburg pla-
nen zu können, bitte unter Telefon 13344 bis 10.10.2014 anmel-
den.

Unser nächstes Treffen ist am 
Dienstag, den 7. Oktober 2014 um 19.00 Uhr

im Café Schloßblick. Ein kurzer Rückblick auf unseren Jahres-
ausflug in das Elsaß steht auf dem Plan. Auch wollen wir über-
legen, was wir noch dieses Jahr unternehmen wollen. Natürlich
sind die Lebenspartner/-innen wie immer herzlich willkommen.
Also erscheint recht zahlreich und bis bald.
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Musikverein

Spielgemeinschaft 

TSV Warthausen/ SV Birkenhard

SV Birkenhard

TSV Warthausen TSV
WARTHAUSEN

Tennisclub Warthausen

Jahrgang 1937
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Oxi im Öchsle
Mundart-Gedichte in der Schmalspurbahn
Eine kurzweilige humoristische Lesung können die Fahrgäste der
Öchsle-Bahn am 4. Oktober erleben: Der Ochsenhauser Mundart-
Dichter Franz Baur liest an diesem Tag während aller Öchsle-Fahr-
ten schwäbische Gedichte aus seinem Oxi-Buch „Koi Zeit zom
Riläxa“. Dazu werden Most und Schmalzbrot angeboten.
Das Öchsle fährt ab Warthausen bei Biberach um 10.30 und
14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15 Uhr. Reservie-
rungen für Gruppen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen,
Telefon 07352/922026, entgegen. Informationen gibt es auch im
Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Arbeitskreis „Vorsorge treffen“
Der Arbeitskreis „Vorsorge treffen“ feiert sein zehnjähriges Beste-
hen am Montag, den 13. Oktober 2014 im Kath. Gemeindehaus
St. Martin, Biberach, 19.00 Uhr mit einer öffentlichen Vortragsver-
anstaltung zum Thema: „Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht in der Praxis – was hat sich bewährt?“. Referent ist Prof. Dr.
Konrad Stolz. Anschließend Imbiss und Gespräche.   
Der Arbeitskreis wurde initiiert und bis heute getragen von
Betreuungsverein Landkreis Biberach,   Caritas Biberach-Saul-
gau, Gesundheitsamt, Sana-Klinkum Biberach und dem (heuti-
gen) Stadtseniorenrat Biberach. Sein Ziel ist es, über vorsor-
gende Dokumente aufzuklären. In diesem Rahmen engagieren
sich derzeit zwanzig ehrenamtliche Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen. Sie informieren durch  Einzelgespräche und vor Gruppen
in verschiedenen Rathäusern im Landkreis Biberach. 

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Herbstzauber im Museumsdorf – der Kürnba-
cher Herbstmarkt bietet Genuss für alle Sinne
Über 100 Aussteller, tausende begeisterte
Besucher: Bereits zum zehnten Mal lädt der

Herbstmarkt im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürn-
bach zum Bummeln, Stöbern und Probieren ein. Am Sonn-
tag, 5. Oktober 2014, zeigt sich hier von 10 bis 18 Uhr der
Herbst von seiner schönsten Seite. 
Im Museumsdorf Kürnbach bei Bad Schussenried ist der Herbst
eingezogen: Die leuchtenden Äpfel und die altehrwürdigen Bau-
ernhäuser bilden den stimmungsvollen Rahmen für das bunte
Angebot von über 100 Ausstellern, die Dekoratives, Nützliches
und Wohlschmeckendes aus der Region auf dem Herbstmarkt
anbieten. 
Ein Höhepunkt des Herbstmarktes stellt wieder die weithin
berühmte Obstsortenausstellung mit über 200, zum Teil sehr sel-
tenen Apfel- und Birnensorten, dar. Zu bestaunen gibt es außer-
dem rund 150 Kartoffel- und 100 verschiedene Kürbissorten.
Viele kommen immer wieder zum Herbstmarkt und freuen sich
auf die großen und kleinen Köstlichkeiten, die man an den Stän-
den probieren kann – sei es bei den frischen Leckereien aus
dem historischen Backhaus, bei den vielen Spezialitäten aus der
Region, von Dennete über Spezialitäten vom Grill hin zu Käse-
und Obstköstlichkeiten. Genießen auf Oberschwäbisch kann
man auch mit einem prickelnden Birnenschaumwein, einem
Gläschen fruchtigen Likör oder würzigen Kaffeespezialitäten.
Für die richtige Untermalung sorgen „Blasmusik pur“ und die
„Uttenweiler Musikanten“.
Daneben findet sich viel Nützliches und Schönes für Haus und
Garten: Pflanzen, Materialien oder Geräte für die Gartengestal-
tung oder den Obstbau, Dekorationen für drinnen und draußen,
Schmuck und Düfte, Antikes und Modernes laden die Besuche-
rinnen und Besucher ein. Wer seinen Obst- oder Ziergarten fürs
neue Jahr vorbereiten oder sein Heim für den Winter gemütlich
gestalten will, ist im Museumsdorf richtig.

Für Kinder gibt es eine spannende Apfelrallye mit Gewinnspiel.
Darüber hinaus dürfen die kleinen Besucher bei Holzschnitzer
Heinz Steinacher mit Hand anlegen oder den Bezirks-Imkern
aus Biberach beim Kerzenziehen helfen. Zudem lädt die Mini-
Dampfbahn des Schwäbischen Eisenbahnvereins e.V., die zum
vorletzten Mal in diesem Jahr ihre Runden dreht, Groß und Klein
zu einer Fahrt ein.

Landesprogramm STÄRKE – Elternkurs in Laupheim
Hilfe, mein Kind kommt in die Pubertät!
Im Oktober 2014 startet in Laupheim wieder ein Kurs-Angebot für
Eltern im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE. An drei
Abenden wird das große Thema Pubertät behandelt. Dabei geht
es um Fragen wie: Was passiert in der Pubertät? Wie und wo
äußert sich die Pubertät? Wie gehe ich mit meinem pubertieren-
den Kind am besten um und welche hilfreichen Beispiele gibt es? 
Coaching für Eltern und Austausch über Erfahrungen mit puber-
tierenden Kindern ist der Kernpunkt des Kurses. Dabei werden
neben dem Vortrag auch Übungen und Gesprächskreise ange-
boten, in denen Lösungen für Probleme gesucht werden, die im
Zusammenhang mit der Pubertät entstehen. Außerdem sind auf
Wunsch einzelner Teilnehmer auch persönliche Gespräche
möglich, die im Anschluss an die Kurse stattfinden.
Der vom Kreisjugendamt angebotene Kurs findet in kleinen
Gruppen mit drei bis max. acht Teilnehmern bzw. Paaren in Lau-
pheim statt. Das Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE
gefördert und ist für alle Teilnehmer kostenfrei.
Der Kurs findet am 6., 13. und 20. Oktober 2014 in der Außen-
stelle des Kreisjugendamtes in Laupheim, Kapellenstraße 73
statt. Die Kurszeiten sind jeweils von 18 bis 21 Uhr.
Information und Anmeldung möglich bei Kursleiterin Elke Pütz-
Donauer unter der Telefonnummer 07392 967424.

Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern
Starke Eltern – Starke Kinder® in Biberach
Starke Eltern – Starke Kinder® ist ein Kursangebot für alle Müt-
ter und Väter, die mehr Freude, Leichtigkeit und zugleich mehr
Sicherheit in der Erziehung erreichen möchten.
„Eltern sein kann ganz schön anstrengend sein!“ Davon geht der
weit bekannte und bewährte Elternkurs nach dem Konzept des
Deutschen Kinderschutzbundes aus. Zum Beispiel, wenn man
alles zehn Mal sagen muss, wenn sich das Kind mitten in der
Stadt auf den Boden schmeißt, weil es seinen Willen nicht
bekommt oder wenn das Kind tagtäglich seine Sachen auf den
Boden wirft, obwohl vereinbart war, dass alles weggeräumt wird.
Und das, obwohl doch eigentlich alle Eltern mehr Spaß mit ihren
Kindern wollen. Die Kursleiterinnen möchten die Teilnehmer mit
Hilfe der Kursinhalte unterstützen, ihren Familienalltag gelasse-
ner und souveräner meistern zu können. 
Der Elternkurs Starke Eltern – Starke Kinder® möchte einerseits
erfolgreich aus-probierte Strategien in der Kindererziehung weiter-
geben und gleichzeitig die Eltern miteinander ins Gespräch brin-
gen. Bewährte Erziehungstipps werden im Kurs diskutiert und kön-
nen dann von den Eltern im Alltag ausprobiert werden
Der Kurs richtet sich an Eltern mit Kindern aller Altersklassen,
bei Bedarf wird eine Kinderbetreuung angeboten. Finanziert wird
der Kurs durch das Landesprogramm STÄRKE, so dass für die
Teilnehmer keine Gebühren anfallen. Begleitet wird der Kurs von
zwei Familientherapeutinnen.
Starke Eltern – Starke Kinder® beginnt am Freitag, 10. Oktober
2014 in den Räumlichkeiten des Kinderschutzbundes Biberach,
beim Kindertreff, Eingang Mondstraße und wird an sieben wei-
teren Terminen jeweils freitags fortgesetzt. 
Weitere Informationen und Anmeldungen erfolgen bei den Kurs-
leiterinnen Ute Kuhlmann unter der Telefonnummer 07351 52-
6435 oder Theresa Hauel-Bügler unter der Tel.-Nr. 07351 14463. 

Neues STÄRKE-Kursangebot für Eltern
Elternkurs: Grenzen erfolgreich setzen
Im Oktober 2014 bietet der Verein Family Help e.V. einen
neuen Kurs in Laupheim an. An drei Abenden dreht sich
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alles um eine gute Beziehung und Bindung zwischen Eltern
und Kinder, um Grenzen und Regeln sowie um Rituale und
gewaltfreie Erziehung. 
Das Angebot bereitet Eltern auf verschiedene Situationen im
Umgang mit ihren Kindern vor. Ziel ist es, dass Mütter und Väter
mehr Sicherheit und Freude im Umgang mit ihren Kindern erfah-
ren und dadurch weniger Stress erleben. Hierbei ist es wichtig,
dass das kindliche Verhalten wahrgenommen und verstanden
wird. Eltern sollen lernen, ihre eigenen Unsicherheiten und Über-
lastungsmomente zu erkennen. Die Kursinhalte helfen den Teil-
nehmern mit praktischen Beispielen, ihre vorhandenen Erzie-
hungsfähigkeiten zu stärken. So kann die Grundlage für eine
gute und positive Entwicklung des Kindes geschaffen werden.
Die Bindung zwischen Eltern und Kindern wird vertieft.
Der Kurs findet in einer kleinen Gruppe mit drei bis acht Teilneh-
mern oder Paaren statt. Er richtet sich hauptsächlich an junge
Eltern, Schwangere und Alleinerziehende, aber auch andere
interessierte Mütter und Väter sind herzlich willkommen. Die
Kursabende können gerne auch einzeln besucht werden. Das
Angebot wird vom Landesprogramm STÄRKE gefördert und ist
für alle Teilnehmer kostenfrei. Auf eigenen Wunsch können ein-
zelne Teilnehmer im Anschluss an den Kurs noch weitere per-
sönliche Gespräche erhalten.
„Grenzen erfolgreich setzen“ findet in der Systemischen Famili-
enschule in Laupheim, Abt-Fehr-Straße 3 statt. Beginn ist am 7.
Oktober 2014 zum Thema „Grenzen – Regeln in der Erziehung“.
Die weiteren Termine finden am 14. Oktober 2014 zum Thema
„Rituale als Orientierung für Kinder und Eltern“ und am 21. Okto-
ber 2014 zum Thema „Wenn Eltern an ihre Grenzen kommen“
statt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr.
Information und Anmeldung zum Kurs erfolgen über G. Damba-
cher, Kinderkrankenschwester und Familientherapeutin sowie B.
Röser, Diplom-Pädagogin und Familientherapeutin, unter der
Telefonnummer 07351 12-436.

Das Landwirtschaftsamt Biberach informiert:
Landwirte besichtigen Zwischenfruchtversuche
Das Landwirtschaftsamt Biberach veranstaltet am Freitag, 10.
Oktober 2014, ab 13.30 Uhr einen Feldtag zum Zwischenfrucht-
anbau. Die Versuchsfläche liegt an der Verbindungsstraße zwi-
schen Biberach-Mettenberg und Oberhöfen-Warthausen.
Gezeigt werden den Besucherinnen und Besuchern verschiedens-
te Kulturen und Varianten, welche speziell nach den Vorgaben des
kommenden neuen Greenings, des FAKT Förderprogramms und
den Ansprüchen des Wasserschutzes zusammengestellt wurden.
Der Zwischenfruchtversuch bietet praxisnahe Lösungen für Land-
wirte, um sich für die kommenden Herausforderungen der Bewirt-
schaftungs- und Umweltrichtlinien zu informieren.

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt Biberach informiert:
Grünlandversuch
Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt Biberach bietet am Frei-
tag, 10. Oktober 2014 im Anschluss an den Feldtag zum Zwi-
schenfruchtanbau in Mettenberg ab ca. 15.30 Uhr die Besichti-
gung des Versuches zur umbruchlosen Grünlandsanierung an. 
Die Versuchsfläche liegt am Ortsausgang zwischen der B 30
und der Straße Biberach/Mettenberg und Laupertshausen/
Maselheim. Es wird anhand der verschiedensten praxisbezoge-
nen Varianten aufgezeigt, wie sich der Grünlandbestand in den
vergangenen zwei Jahren seit Versuchsanstellung entwickelt
und fortgebildet hat.

Informationsabend des
Sportkreises Biberach zum Thema
Vereinsversicherung
Herr Schlegel von der ARAG-Sportversiche-
rung bietet am Mittwoch, den 29.10.2014, um

19.30 Uhr im Konferenzraum der Geschäftsstelle der TG Biber-
ach (Adenauerallee 11, 88400 Biberach) eine Fortbildung an
zum Thema „Rund um die Vereinsversicherung“. Nachstehende
Punkte werden thematisiert:

• Der Sportversicherungsvertrag des WLSB (Inhalte, Leistun-
gen, versicherte Personen, Schadenbeispiele) 

• Die Kfz-Zusatzversicherung (Vertragsinhalte, versicherte
Personen, Wegerisiko, Beispiele) 

• Versicherungsschutz bei Vereinsfesten, Reisen und Ausflü-
gen 

• Versicherungstechnische Absicherung von Gebäuden und
Inventar gegen die Risiken Feuer, Sturm, Elementar, ED

Für diese Veranstaltung nimmt die Sportkreisgeschäftsstelle Ihre
Anmeldung gerne entgegen (info@sportkreis-biberach.de)

Sana Klinik Landkreis Biberach
Vortrag in der Sana Klinik Biberach
Was tun, wenn´s im Magen brennt
Die Refluxkrankheit hat sich in den letzten 50 Jahren von

einem eher seltenen Phänomen zu einem der häufigsten Pro-
bleme in der Gastroenterologie entwickelt. In Deutschland leidet
etwa jeder fünfte Mensch regelmäßig an saurem Rückfluss vom
Magen in die Speiseröhre, was häufig Sodbrennen und saures
Aufstoßen verursacht.
Im Rahmen des Gesundheitsforums klären die beiden Chefärz-
te der Sana-Klinik Biberach, Prof. Dr. Christian von Tirpitz (Gas-
troenterologie) und Priv. Doz. Dr.  Andreas Schwarz (Chirurgie)
über Ursachen und Behandlungsmöglichkeiten auf und be-
schreiben Untersuchungen, die vor einer Behandlung durchge-
führt werden sollten. Da viele Betroffene wegen ihrer Beschwer-
den keinen Arzt aufsuchen, eine Nichtbehandlung jedoch zu
ernsthaften Komplikationen führen kann, ist eine objektive und
verständliche Darstellung des Krankheitsbildes sehr wichtig.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 7. Oktober, ab 19 Uhr im
Saal 1 der Sana Klinik Biberach statt. Die Teilnahme ist kosten-
los. 

Hebammensprechstunde in Biberach 
Noch mehr Informationen für werdende Eltern / 
Termine nach telefonischer Anmeldung 
Anfang Oktober erweitert die Sana Klinik Biberach ihr Informati-
onsangebot für werdende Eltern um eine Hebammensprech-
stunde. Immer dienstags und donnerstags finden diese Sprech-
stunden in der Geburtsstation der Klinik in Biberach statt. Das
kostenlose Angebot richtet sich nach Angaben der leitenden
Hebamme, Steffi Baumgartl, an Schwangere und ihre Partner,
die sich über die Abläufe vor, während und nach der Geburt im
Klinikum in Biberach informieren und sich hier zur Geburt anmel-
den möchten. Zudem informieren die Hebammen während der
Sprechstunde über alle Fragen rund um das Thema Stillen. „Es
ist ratsam, sich frühzeitig mit der Frage nach der individuellen
Säuglingsernährung zu beschäftigen und hier noch vor der
Geburt eine Entscheidung zu treffen. Denn auch wenn nach der
Geburt etwa akute medizinische Gründe gegen die eigentlich
getroffene Entscheidung sprechen können, kommt dieser Frage
eine große Bedeutung zu“, sagt Baumgartl. Dabei drängen die
Hebammen die Mütter nach der Geburt nicht automatisch zum
Stillen, sondern beraten individuell und im Sinne der Wöchnerin. 
„Uns geht es darum, dass sich Mutter und Kind mit der gewähl-
ten Form - also Stillen oder Flaschennahrung - wohl fühlen. Es
ist niemandem gedient, wenn sich Mütter entgegen ihren Wün-
schen für eine Variante entscheiden und dann nach kurzer Zeit
doch eine andere Wahl treffen.“ Dem wolle man in Biberach ent-
gegen wirken und deshalb auch im Rahmen der Hebammen-
sprechstunde bereits frühzeitig auf diese wichtige Frage auf-
merksam machen. „Für uns steht die individuelle Entscheidung
der Mutter auf Basis einer wertfreien Information im Mittelpunkt“,
sagt die Hebamme. Gut 95 Prozent der Mütter, so schätzt Baum-
gartl, würden sich dann letztendlich für das Stillen entscheiden. 
Während der Hebammensprechstunde werden aber nicht nur
Fragen zu den Abläufen im Kreissaal und zur Geburt bzw. der
Versorgung des Neugeborenen beantwortet. Auch administrati-
ve Themen (welche Unterlagen?) werden durchgesprochen.
Schließlich haben die Eltern die Möglichkeit, sich die Station und
Zimmer in aller Ruhe anzuschauen. 
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Erstmals können Angehörige am Abend gemeinsam mit der Mut-
ter im Krankenhaus essen. Denn nachdem bereits mit großem
Erfolg ein Frühstücksbüffet in Biberach eingeführt wurde, gibt es
nun auch ein Büffet am Abend. Für die Patienten ist das natür-
lich kostenfrei, Angehörige können nach einer Anmeldung gegen
einen Beitrag in Höhe von 1,95 Euro daran teilnehmen. 
Weitere Informationen zu Geburtsstation der Sana Klinik Biber-
ach gibt es während der regelmäßig stattfindenden Geburtsin-
formationsabende (der nächste ist am 23. Oktober, ab 19.30
Uhr), bei den Hebammen der Storchenambulanzen und im Inter-
net unter www.kliniken-bc.de sowie unter 07351/551255.
Anmeldungen für die Hebammensprechstunde werden unter der
gleichen Rufnummer entgegen genommen. 

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika 
suchen Gastfamilien!

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz prak-
tisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen
eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Argentinien und
Brasilien sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien,
die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen,
um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Argenti-
nien/Buenos Aires vom 12.01.2015 - 08.02.2015 und Brasi-
lien/Sao Paulo vom 17.01.2015 - 07.03.2015.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die
Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138 Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau
Obrant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-
Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Und was hängt bei Ihnen
alles an der Dose? 
Verbraucherzentrale Energieber-
atung berät kostenlos zum
Stromsparen bei Unterhaltungse-
lektronik 
„Und was hängt bei ihnen alles an
der Dose?“ Diese Frage stellt die
Verbraucherzentrale Energiebe-
ratung ab 22. September in einer
bundesweiten Beratungsaktion. Ver-

braucher erfahren in der kostenfreien persönlichen Beratung,
wie viel Strom Smartphone, TV, Notebook und Co. verschlingen,
wie der Verbrauch wirksam gedrosselt werden kann und was bei
der Geräteauswahl wichtig ist. 
„Beim Stromverbrauch hat sich in den vergangen Jahren viel
getan“, erklärt Meike Militz von der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. „Die großen Haushaltsgeräte sind ständig effizien-
ter geworden, und die meisten Stromspartipps haben sich ziem-
lich weit herumgesprochen.“ Dennoch seien aber die Kosten für
die meisten Haushalte nicht gesunken. Das liegt, so Militz, natür-
lich zum einen an den stei-genden Energiepreisen – zum ande-
ren aber auch daran, dass die meisten Menschen einfach immer
mehr elektrische Geräte besitzen. Dieser zusätzliche Verbrauch
frisst die Einsparungen in allen anderen Bereichen manchmal
schnell wieder auf. Und TV, Smartphone, Hifi-Anlagen, Note-
book oder Spielekonsolen sind in dieser Hinsicht nicht zu unter-
schätzen.  
„Wer sich den Spaß an den Geräten nicht durch die Stromkos-
ten verderben lassen will, sollte deshalb schon beim Kauf auf

den Energieverbrauch achten“, rät Meike Militz. „Hier gibt es
ganz erhebliche Unterschiede, und die sparsamen Geräte sind
nicht unbedingt teurer.“ Aber auch bei älteren Geräten lässt sich
der Verbrauch oftmals noch ein gutes Stück senken – wenn man
die richtigen Tricks kennt. Hierbei soll die Beratungsaktion hel-
fen, erklärt Meike Militz: „Bei uns erläutert ein unabhängiger
Energieberater ausführlich, worauf man bei Kauf und Betrieb der
Geräte achten kann.“  
An bundesweit über 600 Standorten beraten Experten der Ver-
brau-cherzentrale Energieberatung im Rahmen der Aktion „Und
was hängt bei Ihnen alles an der Dose?“ kostenlos zu allen Fra-
gen rund ums Stromsparen bei Unterhaltungselektronik. Das
Angebot richtet sich an alle privaten Verbraucher. Die Beratung
findet nach Terminvereinbarung unter 0800 – 809 802 400 (kos-
tenfrei) in der nächstgelegenen Beratungsstelle statt. Den
Gutschein zur Aktion erhalten Interessierte auch in einer
Beratungsstelle oder als Download auf. Die Aktion endet am
31.10.2014. 
Bei allen Fragen zum Energiesparen hilft auch sonst die
Energiebera-tung der Verbraucherzentrale: online, telefonisch
oder mit einem persönlichen Beratungsgespräch. Die Berater
informieren anbieterunabhängig und individuell. Die Energieber-
atung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesminis-
terium für Wirtschaft und Energie.  

Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee
EDV-Kurs für Frauen - Von den Grundlagen bis ins Internet
Dieser Kurs wendet sich an alle, die den einfachen Einstieg in
die Computerwelt suchen und die Grundkomponenten eines
EDV-Arbeitsplatzes kennen lernen möchten. Das Seminar wird
mit neuen Laptops und moderner Präsentationstechnik in der
angenehmer Atmosphäre der Schwäbischen Bauernschule Bad
Waldsee durchgeführt. Geschult wird in Gruppen von max. 8
Teilnehmern, so dass ein intensives und individuelles Arbeiten
gewährleistet ist. Der Kurs spannt den Bogen vom Betriebssys-
tem Windows 7 über die Microsoft Office-Programme Word und
Excel 2010 bis hin zum Internet. In verständlicher Weise werden
die Teilnehmerinnen an die Themen herangeführt. Die Kurse
sind so aufgebaut, dass die Teilnehmerinnen immer genug Zeit
haben das gerade Erlernte zu üben und zu wiederholen. Prakti-
sche Übungen stehen im Vordergrund. Vorkenntnisse sind nicht
notwendig. 
Anmeldung: Schwäbische Bauernschule, 

Frauenbergstr. 15, 88339 Bad Waldsee
Mail: bauernschule@lbv-bw.de
Telefon: 07524/40030

Termin: 14.-16. Oktober 2014 
Kosten: 390,00 € (Seminargebühren, Unterkunft und

Verpflegung) 
350,00 € ohne Übernachtung.

Bachritterburg Kanzach
„Die Falknerin kommt“
Vanessa Müller, die einzige Falknerin
im Südwesten, kommt am 03. Oktober,
dem Tag der deutschen Einheit wieder

auf die Bachritterburg. Mit den prächtigen Greifvögeln, die beein-
druckend die Lufthoheit über der Burg beherrschen, wird sie bei
zwei Flugvorführungen um 13:00 Uhr und 15:00 Uhr die hohe
Kunst der Falknerei und die Jagd- und Beutegeschicklichkeit der
blitzschnellen Jäger demonstrieren. 
Besonders mutige Kinder bekommen für ein ganz besonderes
Fotoshooting von Vanessa Müller den Falknerhandschuh über-
gestreift und dürfen einen ihrer prächtigen Bussarde oder Falken
selbst auf dem Arm halten. Wie immer haben Geburtstagskinder
auf Nachweis an diesem Tag freien Eintritt zur Burg. 

„Mit den Reisecen zu den Alemannen, 
den Staufern und den Templern“
Am 4. und 5. Oktober kommt eine internationale Living-History-
Gruppe auf der Burg. Der „Rote Hufen“ aus der Schweiz eine



bunt gemischte Reisegruppe mit Händlern, Gaukler, Wanderpre-
diger und einigen Kriegern wird das Leben um 1210 im aleman-
nischen Reich darstellen, während man bei den „Reisecen“ auf
die mächtige Gemeinschaft der Staufer trifft. Interessant dürften
auch die Ausführungen der anwesenden Templer werden, die
sich dem Thema „Die Templer zwischen Mystik und Wirklichkeit“
widmen. 
Wie an allen Sonntagen findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt.
Nähere und weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 oder
www.bachritterburg.de.

Federseemuseum Bad Buchau
Fr, (Tag der dt. Einheit), 03.10. 10–18 Uhr 
Steinzeitliche Handwerkstechniken
Mit einem beeindruckenden Repertoire an Materialien und tech-
nischem „know how“ zum steinzeitlichen Hausbau schlagen wir
ein frühes Kapitel der Architekturgeschichte auf.

So, 05.10. 10–18 Uhr  (Ent)Führungen in die Steinzeit
Entdecken Sie die spannende Themenvielfalt der Vorgeschichte
am Federsee.
14 Uhr ArchäoKids – Führung von Kindern für Kinder

Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, Zweigmuseum
des Archäologischen Landesmuseums Baden-Württemberg,
tägl. von 10 bis 18 Uhr geöffnet, Tel.  07582/8350, www.feder-
seemuseum.de
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Wir beraten Sie gerne zu Ihren Werbeaktivitäten,
einfach anrufen, oder eine Email schicken an:

Manfred Weckerle - Tel. 07351-31543, werbung@weckerle-bc.de

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.
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